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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Stein VI : TSV Roßtal IV 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:15 Uhr

Banholzer macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Stein VI im
Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den
TSV Roßtal IV umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Mittwochabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von
30:2 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Ferstl / Zeipelt gegen Meier /
Scheuerlein nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 7:11, 11:5, 11:5 nicht verloren. Swoboda /
Banholzer gelang es, Uhlmann / Schütze im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Einen sicheren Punkt für sein Team holte daraufhin Stefan Ferstl beim 11:8, 11:5, 11:6
gegen Werner Scheuerlein. Eher wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Swoboda beim 3:0 von Oliver
Meier. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:0 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Horst Zeipelt letztlich parat, um
Christoph Schütze zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eher
wenig Gegenwehr bekam Christian Banholzer beim 11:6, 11:4, 11:2 von Tobias Uhlmann. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von
6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV Stein VI und des TSV Roßtal IV in die Box. Kaum Chancen
ließ Stefan Ferstl danach beim 11:7, 11:9, 11:6 seinem Gegner Oliver Meier. Somit hat Ferstl nun 19
Siege und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit 3:1 hatte
Wolfgang Swoboda im Einzel gegen Werner Scheuerlein, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Auf dem falschen Fuß erwischte Horst Zeipelt seinen Gegner Tobias Uhlmann
beim überzeugenden 3:0-Erfolg. 15:11 (Zeipelt) bzw. 0:6 (Uhlmann) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Christian Banholzer gewann derweil sein Spiel
gegen Christoph Schütze sicher in drei Sätzen. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schütze nun bei
einem Sieg und 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Stein VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SC 04 Schwabach VI am 07.03.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSV Roßtal IV wird nach nun 10 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
07.03.2023 gegen die DJK Concordia Fürth V erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Stein VI

Doppel: Ferstl / Zeipelt 1:0, Swoboda / Banholzer 1:0 
Einzel: S. Ferstl 2:0, W. Swoboda 2:0, H. Zeipelt 2:0, C. Banholzer 2:0 

 TSV Roßtal IV
Doppel: Meier / Scheuerlein 0:1, Uhlmann / Schütze 0:1 
Einzel: O. Meier 0:2, W. Scheuerlein 0:2, T. Uhlmann 0:2, C. Schütze 0:2


